
Vitoligno 200-S mit Öl-/Gas-Heizkessel, zwei Heizkreisen mit Mischer, Heizwasser-Pufferspeicher und
Trinkwassererwärmung mit Speicher-Wassererwärmer und geregelter Rücklauftemperaturanhebung

ID: 4605493_1504_08

Einsatzgebiet
Heizungsanlage mit Scheitholzkessel, Öl-/Gas-Heizkessel, einem
oder mehreren Heizkreisen mit 3-Wege-Mischer, Heizwasser-Puffer-
speicher und Trinkwassererwärmung.

Hauptkomponenten
■ Vitoligno 200-S
■ Kesselkreisregelung Ecotronic
■ Öl-/Gas-Heizkessel
■ Vitotronic 200, Typ KO1B, KO2B
■ Rücklauftemperaturanhebung geregelt einschl. Pufferspeicherre-

gelventil
■ Heizwasser-Pufferspeicher
■ Speicher-Wassererwärmer

Funktionsbeschreibung
Um die gewünschten Solltemperaturen in den Heizkreisen tP/zP oder
zur Trinkwassererwärmung uP zu erreichen, durchläuft der Vitoligno
200-S 1 folgende Betriebsphasen:
■ Anheizen
■ Lastbetrieb
■ Restwärmenutzung
■ Entnahme Heizwasser-Pufferspeicher
Diese werden im Display der Regelung angezeigt.

Anheizen
Nach Einfüllen und Anzünden des Brennguts wird der Heizkessel 1
gestartet. Zunächst werden die Luftklappen automatisch auf Anheiz-
stellung gebracht.

Lastbetrieb
Ab einem Restsauerstoffgehalt kleiner 15 % (für 2 Minuten) gehen die
Luftklappen in den Regelbetrieb. Hierzu werden die Luftklappen über
den gemessenen Restsauerstoffgehalt auf den entsprechenden Soll-
wert stetig geregelt. Zur Leistungsregelung wird die Drehzahl des
Abgasgebläses über die Kesselwassertemperatur modulierend gere-
gelt.
Das Überschreiten der max. Abgastemperatur wird durch das Abgas-
gebläse und die Primärluftklappen-Anpassung verhindert.

Rücklauftemperaturanhebung
Der Vitoligno 200-S 1 benötigt eine Mindestrücklauftemperatur. Bei
eingeschalteter Kesselkreispumpe 3 öffnet das Ventil der Rücklauf-
temperaturanhebung 4 mit steigender Rücklauftemperatur stetig den
Weg vom Heizungsrücklauf zum Vitoligno 200-S 1 und schließt den
Weg vom Kesselvorlauf zum Kesselrücklauf (Bypass).
Sobald das Ventil der Rücklauftemperaturanhebung 4 komplett
geöffnet ist, übernimmt das Pufferspeicherregelventil rT die Rück-
lauftemperaturanhebung.

Heizbetrieb durch den Vitoligno 200-S
Liegt die Kesselwassertemperatur des Vitoligno 200-S 1 über
65 ºC, wird die Kesselwärme durch die Kesselkreispumpe 3 zu dem
Heizungsverteiler gefördert. Dort regeln die 3-Wege-Mischer tR/zR
die Vorlauftemperatur entsprechend der vorgegebenen Heizkennlinie
witterungsgeführt.

Aufheizen der Heizwasser-Pufferspeicher
Während der Brennphase werden zuerst die Heizkreise tP/zP/uP
durch die Kesselkreispumpe 3 mit Wärme versorgt. Sobald die Ver-
braucher in Regelbetrieb gehen, wird die für Heizzwecke überschüs-
sige Kesselwärme, über das Pufferspeicherregelventil rT, in exakter
Temperaturschichtung in die Heizwasser-Pufferspeicher gefördert.
Nach dem Ausbrand wird die Restwärme des Heizkessels über das
Pufferlademanagement genutzt, bevor die Versorgung der Verbrau-
cher über die Heizwasser-Pufferspeicher rP/rQ freigegeben wird.

Restwärmenutzung
Sobald die Abgastemperatur sinkt beginnt die Phase der Restwärme-
nutzung. Solange die Kesselvorlauftemperatur über der Systemsoll-
temperatur liegt, ist das Pufferspeicherregelventil rT geschlossen und
das Ventil der Rücklauftemperaturanhebung 4 komplett geöffnet.

Heizbetrieb durch die Heizwasser-Pufferspeicher (Entnahme
Heizwasser-Pufferspeicher)
Unterschreitet die Kessel-Vorlauftemperatur die Systemsolltempera-
tur wird die Wärme für die Heizkreise tP/zP oder zur Trinkwasser-
erwärmung uP den Heizwasser-Pufferspeichern rP/rQ entnommen.
Hierzu wird das Ventil der Rücklauftemperaturanhebung 4 komplett
geschlossen und das Pufferspeicherregelventil rT komplett geöffnet.
Die zur Beheizung der Heizkreise benötigte Wärme wird über die
Heizkreispumpen tE/zE aus den Heizwasser-Pufferspeichern entzo-
gen. Die Vorlauftemperaturen werden ebenfalls witterungsgeführt
über die 3-Wege-Mischer tR/zR geregelt.

Heizbetrieb durch den Öl-/Gas-Heizkessel
Liegen die Kesselwasser- und Heizwasser-Pufferspeichertemperatu-
ren unter der Systemsolltemperatur, erfolgt über die Kesselkreisrege-
lung 2 des Vitoligno 200-S 1 eine Freigabe über den Hilfsschütz
eI an den Öl-/Gas-Heizkessel eP. Parallel dazu fährt das Pufferspei-
cherregelventil rT zu und das 2-Wegeventil im Kesselrücklauf des Öl-/
Gas-Heizkessel eP öffnet. Der Öl-/Gas-Heizkessel eP übernimmt nun
witterungsgeführt die Wärmeversorgung für den Heizungsverteiler.
Die Vorlauftemperaturen werden ebenfalls witterungsgeführt über die
3-Wege-Mischer tR/zR von der Kesselkreisregelung 2 geregelt.

Trinkwassererwärmung
Bei Unterschreiten der eingestellten Temperatur am Speichertempe-
ratursensor uW, wird die Umwälzpumpe zur Speicherbeheizung uE
eingeschaltet und der Speicher-Wassererwärmer qP wird beheizt. Die
Umwälzpumpe zur Speicherbeheizung uE bleibt solange in Betrieb bis
die Warmwassertemperatur am Speichertemperatursensor uW seinen
Sollwert erreicht hat. Zur Optimierung der Speicherbeladung wird
durch das Regulierventil uR der Volumenstrom in Abhängigkeit der
Temperaturspreizung zwischen Speichertemperatursensor uW und
Rücklauftemperatursensor uT verringert oder erhöht.
Bei Trinkwassererwärmung durch den Öl-/Gas-Heizkessel eP wird
durch Anforderung des Erweiterungssatz uQ über die externe Erwei-
terung EA1 eW und den Hilfsschütz uZ die Kesselwassertemperatur
des Öl-/Gas-Heizkessel eP zur Trinkwassererwärmung erhöht.

Hinweis
Die Heizkurve des Öl-/Gas-Heizkessel muss an die Heizkurve des Heizkreises mit der höchsten Vorlauftemperatur angepasst werden! Je nach
Anlagenumfang und -aufbau empfiehlt es sich diese parallel nach oben zu verschieben! 
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Hinweis
Dieses Schema ist ein grundsätzliches Anlagenbeispiel! Bitte zur spezifischen Planung von Anwendungsfällen die entsprechenden
Planungsunterlagen mit einbeziehen!

ID: 4605493_1504_08
Serviceadresse KO1B/KO2B
Gruppe Codierung Funktion
„Allgemein“ „3A:3“ DE 1 extern Sperren
 „3b:2“ DE 2 externe Anforderung mit Mindestkesselwassertemperatur-Sollwert
 
Serviceadresse Ecotronic
„Hardware“ „Heizkreis1: Am Mischer-

modul“ 
Der 1. Heizkreis ist am KM-BUS Mischermodul angeschlossen

 „Heizkreis2: Am Mischer-
modul“ 

Der 2. Heizkreis ist am KM-BUS Mischermodul angeschlossen

 „Warmwasser: Am Misch-
ermodul“ 

WWB ist am KM-BUS Mischermodul angeschlossen

 „Kesselventil: elektrisch“ elektrische Ventile vorhanden (geregelte Rücklauftemperaturanhebung und
Pufferspeicherregelventil)

 „Zus. Kessel: Ja“ Zusätzlicher Kessel ist vorhanden
 „Zündung: Ja“ Automatische Zündeinrichtung vorhanden (Nur bei Einbau der elektrischen

Zündeinrichtung qU)
„Zusätzlicher Wärmeerzeuger“ Parallelbetrieb „D7:0“ Parallelbetrieb der beiden Heizkessel ist nicht möglich. (Muss bei Betrieb von

mehreren Wärmeerzeugern an einem gemeinsamen Schornstein eingestellt
werden.)

 
Zusätzliche Einstellungen an den Erweiterungssätzen 
„Erweiterungssatz 1“ „Drehschalter S1 : 1“ Heizkreis 1
„Erweiterungssatz 2“ „Drehschalter S1 : 3“ Heizkreis 2
„Erweiterungssatz 3“ „Drehschalter S1 : 5“ Heizkreis zur Trinkwassererwärmung
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Hydraulisches Installationsschema ID: 4605493_1504_08
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Hinweis: Dieses Schema ist ein grundsätzliches Beispiel ohne Absperr- und Sicherheitseinrichtungen. Die fachliche Planung vor Ort wird
dadurch nicht ersetzt.
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Erforderliche Geräte

ID: 4605493_1504_08
Pos. Bezeichnung Best.-Nr.
 Wärmeerzeuger  
1 Vitoligno 200-S siehe Viessmann Preisliste
2 Kesselkreisregelung Ecotronic Lieferumfang Pos. 1
3 Kesselkreispumpe KKP Lieferumfang Pos. 5
4 Ventil der Rücklauftemperaturanhebung Lieferumfang Pos. 5
5 Rücklauftemperaturanhebung geregelt siehe Viessmann Preisliste
6 Kesseltemperatursensor Lieferumfang Pos. 1
7 Außentemperatursensor ATS Lieferumfang Pos. 1
8 Abgasgebläse (vormontiert und angeschlossen) Lieferumfang Pos. 1
9 Kleinverteiler mit Sicherheitsventil Z001 849
qQ Thermische Ablaufsicherung ZK02 006
qW Abgastemperatursensor Lieferumfang Pos. 1
qE Hall-Sensor Lieferumfang Pos. 1
qR Rücklauftemperatursensor Lieferumfang Pos. 1
 Trinkwassererwärmung  
qP Speicher-Wassererwärmer siehe Viessmann Preisliste
qT Trinkwasserzirkulationspumpe ZP (Anschluss und Steuerung bauseits, z. B. über Zeitschaltuhr) siehe Vitoset Preisliste
 Externer Wärmeerzeuger  
eP Öl-/Gas-Heizkessel mit siehe Viessmann Preisliste
eQ Kesselkreisregelung Vitotronic 200, Typ KO1B und KO2B siehe Viessmann Preisliste
eW Erweiterung EA1 7452 091
eE Kleinverteiler mit Sicherheitsventil siehe Vitoset Preisliste
eT Außentemperatursensor ATS Lieferumfang Pos. 31
eZ 2-Wege-Ventil zur Freigabe des externen Wärmeerzeugers siehe Viessmann Preisliste
eU Kesseltemperatursensor KTS Lieferumfang Pos. 31
eI Hilfsschütz K1 7814 681
 Heizwasserspeicherung  
rP Heizwasser-Pufferspeicher 1 siehe Viessmann Preisliste
rQ Heizwasser-Pufferspeicher 2 siehe Viessmann Preisliste
rW Puffertemperatursensor Lieferumfang Pos. 2
rE Puffertemperatursensor Lieferumfang Pos. 2
rR Puffertemperatursensor Lieferumfang Pos. 2
rT Pufferspeicherregelventil Lieferumfang Pos. 5
rZ Rückschlagklappe Lieferumfang Pos. 45
tP Heizkreis I bauseits
tQ Divicon Heizkreis-Verteilung als Bausatz bestehend aus: siehe Viessmann Preisliste
tE Heizkreispumpe HKP M1 Lieferumfang Pos. 51
tR 3-Wege-Mischer

mit separatem
Lieferumfang Pos. 51

tT Erweiterungssatz Mischer zur Mischermontage
mit

7424 958

tW Vorlauftemperatursensor M1
oder

Lieferumfang Pos. 55

 bauseitiger Montageaufbau bestehend aus:  
tT Erweiterungssatz Mischer zur Mischermontage mit 7301 063
tW Vorlauftemperatursensor VTS als Anlegetemperatursensor

oder
Lieferumfang Pos. 55

tT Erweiterungssatz Mischer zur Wandmontage mit 7301 062
tW Vorlauftemperatursensor VTS als Anlegetemperatursensor

und
Lieferumfang Pos. 55

tE separat zu bestellender Heizkreispumpe HKP wie Viessmann Preisliste
tR 3-Wege Mischer mit Mischer-Motor wie Viessmann Preisliste
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ID: 4605493_1504_08
Pos. Bezeichnung Best.-Nr.
zP Heizkreis II bauseits
zQ Divicon Heizkreis-Verteilung als Bausatz bestehend aus: siehe Viessmann Preisliste
zE Heizkreispumpe HKP M2 Lieferumfang Pos. 61
zR 3-Wege-Mischer

mit separatem
Lieferumfang Pos. 61

zT Erweiterungssatz Mischer zur Mischermontage
mit

7424 958

zW Vorlauftemperatursensor M1
oder

Lieferumfang Pos. 65

 bauseitiger Montageaufbau bestehend aus:  
zT Erweiterungssatz Mischer zur Mischermontage mit 7301 063
zW Vorlauftemperatursensor VTS als Anlegetemperatursensor

oder
Lieferumfang Pos. 65

zT Erweiterungssatz Mischer zur Wandmontage mit 7301 062
zW Vorlauftemperatursensor VTS als Anlegetemperatursensor

und
Lieferumfang Pos. 65

zE separat zu bestellender Heizkreispumpe HKP wie Viessmann Preisliste
zR 3-Wege Mischer mit Mischer-Motor wie Viessmann Preisliste
uP Heizkreis zur Trinkwassererwärmung  
uQ Erweiterungssatz zur Trinkwassererwärmung 7301 062
uW Speichertemperatursensor STS

und
Tauchhülse aus Edelstahl (nicht benötigt bei Vitocell Speicher-Wassererwärmern)

7438 702

7819 693
uE Umwälzpumpe zur Speicherbeheizung UPSB siehe Viessmann Preisliste
uR 2-Wegeventil zur Volumenstrombegrenzung siehe Viessmann Preisliste
uT Rücklauftemperatursensor RSTS Lieferumfang Pos. 71
uZ Hilfsschütz K2 7814 681
 Bei Anschluss von zweitem Wärmeerzeuger an einen gemeinsamen Schornstein  
qI Türsicherheitsschalter ZK01 729
 Zubehör  
qZ Türkontaktschalter Füllraumtür Lieferumfang Pos. 1
qU Elektrische Zündeinrichtung ZK01 728
uU Vitotrol 200A (Max. zwei Vitotrol 200A pro Ecotronic) Z008 341
uI Vitotrol 300A (Max. eine Vitotrol 300A pro Ecotronic) Z008 342
uO Vitotrol 350 Z013 721
iP Verteilerbalken für 2 bzw. 3 Divicon einschl. Wärmedämmung und separater Wandbefestigung siehe Viessmann Preisliste
iW Wassermangelsicherung 9529 050
oP Netzschalter bauseits
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Elektrisches Installationsschema
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230 V/ 50 Hz

37

32

40

40A

145

1
2

L

N
20

38

32

3
4

14

13

76

35

157

DE2

DE1

EA1

36

A1

A2 22

21
N

N

M
1~

A1

A2

71
20

32

31

14

13

1
2

N

L

31

40

145

1
2

L

N

1
2

KO1/2B

1
2

L

N

1

3

96
N

L
40

1

3140

403 79/
L
N
PE

90

L

N

ID: 4605493_1504_08

ID: 4605493_1504_08 (Fortsetzung)

7

 


